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Spenden an: Kassenverwaltung Dresden
IBAN: DE 81 3506 0190 1667 2090 36, BIC: GENODED1DKD
Zweck: RT0913/ Zweck/ Adresse des Spenders

Kirchen
Heilig-Geist-Kirche
Berggartenstraße 22 a, 01277 Dresden-Blasewitz
Bethlehemkirche
Marienberger Str. 65, 01279 Dresden-Tolkewitz
Versöhnungskirche
Schandauer Str. 35, 01277 Dresden-Striesen
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��=*�)�'<���=�)

Kirchenvorstand
Vorsitzender: Dr. Frank Kromer
E-Mail: kirchenvorstand@kirchgemeinde-dresden-blasewitz.de

Pfarrstellen
Pfarrer Dr. Christoph Herbst    
E-Mail: christoph.herbst@evlks.de
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������'(��%�Y��<��[�FH>��>[<��)>%��\����)?>�J)Q
Pfarrer Dr. theol. habil. Hans-Peter Hasse            
E-Mail: hasse@kirchgemeinde-dresden-blasewitz.de
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�������	�	���'(��%�Y��<�)>%��\����)?>�J)Q�
Pfarrerin Anke Arnold 
E-Mail: anke.arnold@evlks.de 
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Kirchenmusik
Margret Leidenberger Tel. 0351/ 269 11 89
E-Mail: margret.leidenberger@evlks.de

Gemeindepädagogik
Sebastian Holzhausen  Tel. 0171/ 838 08 52    
E-Mail: sebastian.holzhausen@evlks.de
Henriette Henßchen
E-Mail: henriette.hensschen@evlks.de
Maddy Manzke
E-Mail: maddy.manzke@evlks.de

Kindergarten
]��)�^�*���%&���'<���
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Voglerstraße 2 _>`���	
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E-Mail: kindergarten@kirchgemeinde-dresden-blasewitz.de

Friedhöfe
Striesener Friedhof Tel. 0351/ 310 05 11
Johannisfriedhof Tel. 0351/ 252 52 02

Impressum
Herausgeber Kirchenvorstand der Ev.-Luth. 

Kirchgemeinde Dresden-Blasewitz
Redaktion H.-P. Hasse, S. Behr
Druck Saxoprint Dresden
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Foto: Stefan Behr
�	����
���������� der nächsten Ausgabe: 26. August
Abholung für Austräger: 16. November
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Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde
Dresden-Blasewitz

Kirchennachrichten
Oktober / November 2025

Jahreslosung 2025
Prüft alles und behaltet das Gute!

1. Thessalonicher 5,21



Aktuelles

2

„Licht an!“ nimmt Gestalt an
Freude und Dankbarkeit erfüllt uns angesichts 
der vielen Reaktionen auf unseren Spenden-
brief zum Projekt „Licht an!“, der Sie mit der 
vorletzten Ausgabe der Kirchennachrichten 
erreicht hat. Zahlreiche Menschen aus Bla-
sewitz und darüber hinaus haben kleine und 
große Beträge gespendet - jede einzelne Spende 

hat dazu beigetragen, dass inzwischen die beeindruckende 
Summe von über 80.000 € (Stand: Juni 2025) von den 
angestrebten 92.000 € zusammengekommen ist.

Dieses starke Zeichen der Verbundenheit mit unserer 
Heilig-Geist-Kirche bewegt uns im Kirchenvorstand und in 
der Mitarbeiterschaft sehr. Es zeigt: Unsere Kirche ist für 
viele ein wichtiger Ort, geistlich, emotional und kulturell.
Auch auf der Baustelle hat sich viel getan: Jeden Don-
)��=<>Q[^�Q�)�<��;�)�=�%��*���?�<����Q<�)���$��&��YJ��
Baubesprechung. Alte Installationen, defekte Schalter, 
Sicherungskästen und Verteilungen wurden entfernt. Neue 
!>?��$�Q��$J�*�)�Q�=%�>;�)��$^H���
�%&�)��P�)*��J)*�
_J�?�*�)��^�=�%�<�Q�Q��;)�<�$��*�)�[J==<�)����)�Q�^��=�
Netz neuer Leitungen ist inzwischen in vielen Bereichen der 
!��%��������Q<���)=�������<�>J<�)�!�^)��J%�<���?��)*�)�
sich zur behutsamen Aufarbeitung in einer Fachmanufak-
tur und werden mit moderner LED-Technik ausgestattet.

P�))�>���=�$��<����)�QJ<������JH<���^;�)�$����*�����?��<�)�
im Oktober abschließen zu können. Dann werden uns eine 
moderne, sichere Elektroinstallation sowie neue Möglich-
keiten für stimmungsvolle Beleuchtung bei Gottesdiensten, 
Konzerten und Veranstaltungen zur Verfügung stehen.

Daher laden wir schon jetzt herzlich ein zur festli-
��	���
	�	�	������������	������
���������	��
�"#�$����	��%&%'�����"(#&&�)��# Die Planungen für 
diesen Nachmittag und Abend unter dem Titel „In neuem 
��%�<���)*�)�'���J)<�)�>JH�'��<��
���
P���H��J�)�J)=�*>�>JH��*��=�)�?�=^)*���)��^[�)<�[�<�
Ihnen zu feiern - und sagen bis dahin noch einmal: 
*���	��+��,��	����/���
�	�)��	���+�����3

Geistlicher Gedanke
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Viva la Musica
Kurrende, Bläserkreis, Kantorei, Gottesdienst, Rüstzeiten – 
$>=��>?�)�*��=����Q��;��Q�[��)=>[��'���=�)*�Q�(��Q<��^)�
Musik und Gemeinschaft. Musik spielt eine zentrale Rolle 
in unserem Alltag. Sie unterhält uns, macht uns fröhlich, 
<�>J��Q��)>%�*�)&��%�����==<�J)=�<>)Y�)��'����=<���)�P�Q��J)-
sere Gefühle auszudrücken und spendet uns Trost. Musik 
verbindet uns Menschen miteinander. Aber verbindet sie 
)J��J)=���)=%��)�[�<��)>)*����_���������=<���<�=����?�)-
falls eine wichtige Verbindung zum Glauben dar. Musik 
blickt auf eine lange Geschichte zurück und ist ein wesentli-
cher Bestandteil des Gottesdienstes. Kirchenlieder und gro-
ße Chormusiken werden seit Jahrhunderten gesungen, um 
den Glauben zu feiern und zu verbreiten. So habe auch ich 
bereits als Kind in einer kleinen Gemeinde in Vorpommern 
in der Kurrende gesungen und bei der dortigen Kantorin 
Flöten- und Klavierunterricht gehabt. Der Kurrende folgte 
ein größerer Chor und damit auch das Singen größerer 
kirchlicher Musiken, in denen die Botschaft des Evangeli-
ums vermittelt wird. Nach meinem Umzug vor nun mitt-
lerweile 21 Jahren nach Dresden war es auch die Musik, 
die mich in der Gemeinde hat ankommen lassen. Singende 
Kinder in der Kurrende, das Musizieren im Flötenkreis 

und auch die Mitarbeit im Förderverein für Kirchenmusik 
haben dazu beigetragen, Menschen kennenzulernen, denen 
dies genauso wichtig ist. Dieses Miteinander hat uns in 
den letzten Jahren vieles vollbringen lassen. Ich denke an 
Konzerte und Gottesdienstmusiken, aber auch an Dinge, 
die dazu beigetragen haben, dass diese möglich werden. 
Das Konzert im letzten Herbst, bei dem feierlich der restau-
rierte Flügel eingeweiht worden ist, war ein Höhepunkt 
und der Flügel ein Herzensprojekt des Fördervereins. Ohne 
die Unterstützung von Menschen, denen die Musik wichtig 
ist, wäre dies nicht so einfach möglich gewesen. Ob stiller 
Unterstützer oder aktiver Musikus, jeder ist wichtig in dem 
Lied des Lebens.
'<���<�=�%��*���_�>Q���$>=�$���)�$���^*���*���P��<�^�)���J-
=�&���=�$������)=>[��=<�����$�)�Q����)=(������)*���>)*��=�>JH�
jeden Fall. Könnten wir ohne Musik „Großer Gott, wir loben 
*�%���Q�)>J=^�&�>H<�^���>J=*��%&�)���%��=>Q���)��)��'(��-
chen Sie es und dann singen Sie es. Der 
Unterschied ist groß. So groß, wie die 
�J=�&��'����=<���)�[�%�<�Q�=�P��&Y�JQ��
das uns Menschen verbindet und hilft, 
unseren Glauben zu leben und zu teilen.
Es grüßt Sie herzlich
�))���>)=�[���P��Q��
Mitglied im Vorstand des Fördervereins für 
Kirchenmusik in der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Dresden-Blasewitz e.V.



Monatsspruch 
Oktober

Jesus Christus spricht: 
Das Reich Gottes 

ist mitten unter euch.

Lukas 17,21

Blasewitz

Heilig-Geist-Kirche

5. Oktober
16. Sonntag nach Trinitatis

12. Oktober
17. Sonntag nach Trinitatis

""#&&�)��
Gottesdienst 
Pfarrer Dr. Hasse

19. Oktober

26. Oktober
19. Sonntag nach Trinitatis

8#�&�)��
Gottesdienst mit dem
PopUp-Chor
Pfarrer Dr. Herbst

18#&&�)��
Taizégebet

31. Oktober
Reformationsfest

1(#&&�)��
Festgottesdienst zur 
P��*�����;)J)Q
„In neuem Licht“
Pfarrer Dr. Herbst

Gottesdienste Oktober
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Bibel-Gesprächskreis der Landes-
kirchlichen Gemeinschaft

In die Große Sakristei der Versöhnungskir-
che lädt Sie herzlich die Landeskirchliche 
��[��)=%�>H<���)���)�*���]�Q����)*�<�
>)���*�[����J)*����
��)=<>Q�*�=��^)><=�
um 19.30 Uhr der Bibelgesprächskreis 
=<><<��
���)�%�=<�)����[�)���
���J)*��"���&<^?����)�
der Großen Sakristei der Versöhnungskirche sowie 
11. und 25. November im Sitzungszimmer des Ge-
meindehauses der Versöhnungskirche.

Taizé-Gebet: 26. Oktober & 16. November
„Ein Leben in Gemeinschaft kann ein 
Zeichen dafür sein, dass Gott Lie-
be und nur Liebe ist.“ Mit Gesang, 
Lesung und meditativer Stille wol-
len wir am 26. Oktober und am 16. 
November das gemeinsame Gebet nach 
der Liturgie der Bruderschaft von Taizé 
H����)��P����>*�)�>�����)<���==���<�)�
���������Y��%���)�
den Gemeindesaal Sebastian-Bach-Str. 13 ein.

Striesen

Versöhnungskirche

Tolkewitz

Bethlehemkirche

8#�&�)��
Gottesdienst
Pfarrer Dr. Herbst

8#�&�)��
Gottesdienst 
Pfarrer Dr. Hasse

8#�&�)��
Gottesdienst
Pfarrer Dr. Hasse

";#&&�)��
Familienkirche
Pfarrerin Arnold, 
Frau Henßchen & Team

 

""#&&�)��
Gottesdienst mit
Taufgedenken
Pfarrer Dr. Hasse

Gottesdienste Oktober

5

Es wird ein Kindergottesdienst angeboten.

Vikar an Bord
P���?�Q����)����Y��%��\�&>����<�J����)*���>)��^�*�J)=�-
��=���[��)*�=%��;�=�����$��*��^[�
��'�(<�[?������	�?�=�
zum Sommer 2027 Erfahrungen in unserer Gemeinde sam-
meln. In der kommenden Ausgabe der Kirchennachrichten 
�)*�)�'�����)��>J=H�����%���\^�=<���J)Q���

Arthur Händel, Foto: Helge Eisenberg



Monatsspruch 
November

Gott spricht: Ich will das Ver-
lorene wieder suchen und das 
Verirrte zurückbringen und 
das Verwundete verbinden 
und das Schwache stärken.

�Y�%��������
�

Blasewitz

Heilig-Geist-Kirche

2. November
20. Sonntag nach Trinitatis

8#�&�)��
Abendmahlsgottesdienst
Pfarrer Dr. Hasse

9. November
Drittletzter Sonntag des 
Kirchenjahres

16. November
Vorletzter Sonntag des 
Kirchenjahres

8#�&�)��
Gottesdienst
Pfarrer Dr. Hasse

"8#&&�)��
Taizégebet

19. November
Buß- und Bettag

8#�&�)��
Ökumenischer Gottesdienst
Pfarrer Dr. Hasse und
Gäste

23. November
Ewigkeitssonntag

8#�&�)��
Abendmahlsgottesdienst
Pfarrer Dr. Herbst

30. November
1. Advent

8#�&�)��
Gottesdienst
Pfarrer Dr. Herbst

6

Gottesdienste November

Laubeinsatz auf dem Striesener Friedhof: 
15. November
P���?�<<�)�J[��������<���H��
beim Laubfegen. Der Ar-
?��<=��)=><Y��)*�<��)�*���#��<�
von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
=<><<���>J?��%��)�?��)*�)�
sich vor Ort. Für einen klei-
nen Imbiss wird gesorgt.

Ökumenische Seniorenhilfe Dresden e.V.
www.seniorenhilfe-dresden.de 
Sozialstation, Pohlandstraße 35
��J=��%���!�>)&�)(��Q������������������ �
��	���

�>Q�=(��Q���
^�)?��<�=<����
�����������
��������

�>Q�=(��Q����^*�)?>%����'<�����������������������    Tel. 272 166 60
��Q�Q)J)Q==<�<<���P�<<�)?��Q���'<���"����������  ����������"�V�

Striesen

Versöhnungskirche

Tolkewitz

Bethlehemkirche

"(#&&�)��
Johannes Brahms:
Requiem

%&#&&�)��
Halbe Stunde für Gott

""#&&�)��
Bläsergottesdienst zur
Jahreslosung

8#�&�)��
Abendmahlsgottesdienst 
Pfarrer Dr. Herbst

%&#&&�)��
Halbe Stunde für Gott

8#�&�)��
Abendmahlsgottesdienst
KR Dr. Reglitz, Vikar Händel

"=#&&�)��
Andacht des Striesener 
Friedhofes in der Versöh-
nungskirche

8#�&�)��
Abendmahlsgottesdienst
Pfarrer Dr. Hasse

%&#&&�)��
Halbe Stunde für Gott

";#&&�)��
Musikalischer Familien-
advent

%&#&&�)��
Halbe Stunde für Gott

Gottesdienste November

(

Es wird ein Kindergottesdienst angeboten.

Heilig-Geist-Kirche im Advent, Foto: Stefan Behr
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Kirchenmusik
Kurrende*
mittwochs & donnerstags jeweils

�����
���	������>?����>�������#�\��=��)J)Q=&��%��

���	�
V������r, ab 2. Klasse, CHZ Versöhnungskirche
Jugendchor*
donnerstags 18.00-19.00 Uhr, CHZ Versöhnungskirche
Chor Nordische Vokalmusik
montags 19.00-21.00 Uhr, GMH Sebastian-Bach-Str. 13
Q��R)�3RU���
dienstags 19.30-21.00 Uhr, GMH Sebastian-Bach-Str. 13
Kantorei
donnerstags 19.30-21.30 Uhr, SAAL Versöhnungskirche
Ephorale Seniorenkantorei
mittwochs 10.00-11.30 Uhr, SAAL Versöhnungskirche
Erwachsenen-Flötenkreis
dienstags 18.30-19.30 Uhr, CHZ Versöhnungskirche
Kinder-Streicherkreis*
mittwochs 18.00-19.00 Uhr, CHZ Versöhnungskirche
Instrumentalkreis 10. + 24.10. regulär 
&(#""#�in Altseidnitz + 22.11. im GMH Bethlehemkirche
19.00-20.30 Uhr, GMH Bethlehemkirche 
Kontakt-Tel. 0162/ 69 68 129
Kammerorchester (Streicher)
Proben projektweise, Leitung: Kantorin Leidenberger
Jungbläser*
montags 17.30-18.15 Uhr, SAAL Versöhnungskirche
Posaunenchor
montags 19.30-21.00 Uhr, SAAL Versöhnungskirche

Jugend
Junge Gemeinde*
mittwochs 19.00 Uhr, GMH Sebastian-Bach-Str. 13
Junge Erwachsene* 08. + 22.10. / 05. + 19.11.
mittwochs 19.15 Uhr, GMH Bethlehemkirche

Frauengruppen
\���	���	������
donnerstags 10.00-12.00 Uhr, GSK Versöhnungskirche 
16.10. Platzdeckchen
20.11. _>*�)Q�>�&
Mütterkreis   
mittwochs 20.00-21.00 Uhr, PFH Versöhnungskirche
01.10. „Geschwister“
05.11. „Die Traube und der Glaube“

Seniorengruppen 

	�
��	����		]]� 08. + 22.10. / 12. + 26.11.
[�<<$^%�=�
�����
��������������'�?>=<�>)��>%��'<���
�
Monatsrunde „60 plus“ 01.10. / 05.11. 
mittwochs 
�����
������������#��\��=��)J)Q=&��%��
Seniorenkreis 08.10. / 12.11.
[�<<$^%�=�
�����
����������������<�����[&��%��

Kinderkreise
Kindergemeinde*
Klasse 1-3: montags 16.00-17.30 Uhr, GSK Vers.-Kirche
Jungschar*
!�>==�������*��)=<>Q=�
�����
"����������'!�\��=��!��%����������������������

�	�	��>/
�	�?	�����������	�
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Verschiedenes
Männermorgengebet
mittwochs 7.00-7.30 Uhr, Versöhnungskirche mit anschlie-
ßendem Frühstück (nicht in den Schulferien)  
Taizé-Gebet 26.10. + 16.11.
sonntags 19.00 Uhr, GMH Sebastian-Bach-Str. 13
Besuchskreis Striesen 24.11.
Montag 17.00-18.00 Uhr, PFH Versöhnungskirche
Besuchskreis Blasewitz 20.10.
Montag 9.30-10.30 Uhr, GMH Sebastian-Bach-Str. 13
Diakoniekreis 24.11. 
Montag 18.00-19.00 Uhr, PFH Versöhnungskirche
Hauskreis I
!^)<>&<��?���_�>J��>�&=���������	
���V	�VV����
Hauskreis II 
[�<�����)�����<�>J(<��!^)<>&<��������	
���
��V	��

AG Integration / Deutschkurs
dienstags 9.30-11.30 Uhr, SIZI Versöhnungskirche

Legende: 
GMH  - Gemeindehaus
LUZI  - Lutherzimmer
SIZI    - Sitzungszimmer

CHZ   - Chorzimmer
PFH    - Pfarrhaus
SAAL  - Großer Saal
GSK    - Große Sakristei

*   - gefördert durch die Landeshauptstadt Dresden
������)>)Y���<�*J�%��'<�J��[�<<���>JH�*�����J)*�>Q��*�=��^)�*�)�
        Abgeordneten des Sächsischen Landtags beschlossenen Haushaltes

Beleuchtete Rosette der Heilig-Geist-Kirche, Foto: Martin Kaden, 2022



Kinderseite

10

Zachäus war ein 

kleiner Mann.
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Termine im Oktober
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Konzert mit Kinderchören aus Köln und Dresden: 
4. Oktober

P���?�&^[[�)���=J%���J)*�Y$>��>J=�!��)��
���!�)-
derchöre des Ev. Kirchenkreises Köln-Süd machen 
sich mit ihrem Kantor Samuel Dobernecker auf den 
P�Q�)>%��
��=*�)��J[�=�%��[�<�!�)*��)�*���
��=*-
)���!J���)*�)�YJ�<��;�)����[��)=>[�$��*�Q�(�^?<�
und das Programm für das Konzert erarbeitet. Na-
türlich sind wir mit unseren Gästen auch auf Entde-
ckungstour in unserer Stadt.
P����>*�)�'������Y��%��YJ[�Q�[��)=>[�)�!^)Y��<�
der Kinderchöre in die Versöhnungskirche ein. 
Beginn: 17.00 Uhr. Auf dem Programm stehen viele 
mitreißende Lieder aus unterschiedlichen Jahrhun-
derten und Stilistiken. Die Leitung haben Samuel 
Dobernecker und Margret Leidenberger. 
Der Eintritt ist frei, Unkostenbeitrag erbeten.

Musicalwoche in Schmiedeberg: 6.-10. Oktober
Es ist ja schon ei-
ne lange Tradi-
tion, dass in den 
Herbstferien ei-
ne Musicalwo-
che in Schmiede-
?��Q�=<><<�)*�<��
P���=�)*�YJ��>=<�
im Martin-Luther-
King-Haus, das 
sehr gute Bedin-
gungen für dieses 
Vorhaben bietet. In diesem Jahr dreht sich alles um Johann 
Sebastian Bach, sein aufregendes Arbeitsleben, seine quir-
lige Familie und seine geniale Musik. Keine Angst, es wird 
nicht langweilig mit so uralter Musik. Der Komponist des 
Musicals Rainer Bohm hat sich fetzige Lieder und mitrei-
ßende Arrangements ausgedacht. "Krach bei Bach" - das ist 
der Titel des Musicals. Gesucht werden nicht nur gute Sän-
gerinnen und Sänger, sondern auch talentierte Schauspiele-
rinnen und Schauspieler. Eingeladen sind dazu Kinder und 
vor allem Jugendliche ab der Klasse 6. Auch interessierte 
und schon fortgeschrittene Instrumentalisten sind eingela-
den, dabei zu sein. Gebraucht werden vor allem Streicher. 
Das Musical wird am 19. November in der Versöhnungskir-
che aufgeführt (siehe dazu unten: Seite 17).
Näheres bei Kantorin Margret Leidenberger und auf der 
Homepage unserer Kirchgemeinde.

Andachtsreihe „Auf ein Wort …“: 5. Oktober
In der Andachtsreihe in diesem Jahr auf dem Striesener 
_���*�^H�)��[�)�$����^<<�=�P^�<�[�<��)�*���)�J��P^%����

����)*>%�<�$��*�[J=�&>��=%��?�Q���<�<��P����>*�)���)�YJ��
letzten Andacht in diesem Jahr am Sonntag, 5. Oktober, um 

����������)�*���_���*�^H=&>(�����
P��<�����)H^�[><�^)�)�YJ�*�)�\��>)=<>�<J)Q�)�*�=�_���*-
�^H=��)*�)�'���>JH�*���P�?=�<���$$$�=<���=�)���H���*�^H�
dresden.de.
Im Namen des 
Freundeskreises 
Striesener Friedhof 
grüßt Sie herzlich
Gabriele Friebel, Prädikantin.
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Spaziergang für historisch Interessierte rund um 
die Versöhnungskirche: 11. Oktober

P����>*�)����Y��%����)�YJ���)�[�]J)*Q>)Q��^[�F^�-
landplatz über die Feuerwache Striesen, Friedrich-
August-Häuser, Zigarettenfabrik f6, Friedhof Strie-
sen, Technische Sammlungen (Foto), Versöhnungs-
kirche, Kapellkna-
beninstitut, Her-
mann-Seidel-Park 
und die Kreuzschu-
le. Führen wird uns 
*���
�)&[>�(��Q���
Hansjörg Dehnert, 
der eine Samm-
lung zu Orten im 
'<>*<<����
��=*�)�'<���=�)����>J=Q�?�>%�<��><��P���-
kommen zu diesem „Stadtteil-Nachmittag“, 15.00-
16.30 Uhr. Start ist am Pohlandplatz, vor dem Park.                   
Förderverein der Versöhnungskirche

Vortrag mit Christoph Pötzsch: „Albert und Carola 
- Sachsens vergessenes Königspaar“: 23. Oktober

Vor 150 Jahren übernahm Albert das sächsische Kö-
nigsamt. Zu dieser Zeit waren er und seine Frau Ca-
rola in Sachsen bereits lebende Legenden. Sie galten 
als das beliebteste Königspaar der wettinischen Fa-
milie. Das lag nicht nur an der Ausstrahlung der bei-
den, sondern auch an der bedeutenden wirtschaftli-
chen Entwicklung des Königreichs Sachsen, die man 
mit Albert und Carola verband. 
Unzählige Geschichten und Anekdoten sind mit bei-
den verbunden. Alberts Geburt beendete eine Staats-
krise im Königreich. Fast wäre Albert später russi-
scher Zar geworden. Und das romantische Kennen-
lernen von Albert und Carola hätte sich Rosamunde 
Pilcher nicht besser ausdenken können. Aber auch 
!���Q������)��)�*��=��#��<��=^�*���
�J<=%���!���Q�J)*�

Familienkirche: 19. Oktober
P����>*�)�'���J)*������_>[��������Y��%��YJ��)�%�=<�)�
Familienkirche um 16.00 Uhr in den Großen Saal der 
Versöhnungskirche ein. Gemeinsam wollen wir in 
fröhlicher Runde Gottesdienst feiern, singen, beten 
und uns von einer weiteren Lieblingsgeschichte der
Bibel inspirieren lassen. Im Anschluss an den Got-
tesdienst wollen wir beim gemeinsamen Essen von 
!>�<^;��)�J)*��J>�&�[�<�!��J<��)�>J=�J)=���[�
Bibelgarten ins Gespräch kommen. 
Für das bunte Büfett sind Ihre Salate oder ähnliches 
=����$���&^[[�)��P���H��J�)�J)=�>JH�'���J)*�*>�>JH��
gemeinsam mit Ihnen eine weitere wertvolle Zeit in 
Gottes Gegenwart zu erleben. 
Unser Vorbereitungsteam 
<��;<�=�%��>[�
��)=<>Q����������
19.30-21.00 Uhr im Regenbo-
genzimmer im Pfarrhaus an 
der Versöhnungskirche. 
P���=J%��)�)^%�����H�)*��
Hände für Arbeiten in der Kü-
che und Menschen, die beim Gottesdienst mitwirken 
möchten. Seien Sie auch dazu herzlich eingeladen! 
Ihre Pfarrerin Anke Arnold, Gemeindepädagogin 
Henriette Henßchen und Team
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„Wenn die Berge ins Meer sänken“ 
Zwischen den Zeilen lesen: 29. Oktober 2025

Zum Abschluss unserer Reihe „Zwischen den Zeilen 
lesen...“ im Jahr 2025 laden wir herzlich zu einem 
vierten Abend mit den Psalmen ein, am Mittwoch, 
dem 29. Oktober 2025, 19:30 Uhr, im Gemeindesaal, 
Sebastian-Bach-Straße 13.


��=[>��$�*[�)�$���J)=�F=>�[��������)�[�>�<�)�\��-
trauenslied, das inmitten von Chaos und Bedrohung 
*�����Q�)$>�<��^<<�=�=J%�<����^<<��=<�J)=�#J�J%�<�
und Stärke... auch wenn die Berge ins Meer sänken“. 

��=��P^�<���>?�)�>J%���>�<�)��J<������[J<�Q<��
der daraus den Choral „Ein feste Burg ist unser Gott“ 
=%�JH��F=>�[����=(��%�<��)�=<>�&�)����*��)��^)���-
schütterung und göttlicher Ruhe, von tobenden Flu-
<�)�J)*���)���J)��=%��<<����%��)�#J�J%�<��P����>-
den Sie ein, gemeinsam zu lesen, zu hören, zu fragen - 
und zwischen den Zeilen zu entdecken, was uns trägt.                    
Antje Gumsch und Christoph Herbst

der Deutsch-Französische Krieg. Deshalb illustriert 
das Leben von Albert und Carola auch ein Stück eu-
ropäischer Geschichte.
Viele Bauwerke in Dresden künden bis heute vom 
„Albertinischen Zeitalter“. Straßen, Plätze, Brücken 
- ja sogar ein Stadtteil sind nach Albert bzw. Carola 
?�)>))<��
�))^%��=�)*�?��*���)�*�����J<�Q�)�P>��-
nehmung verblasst.

Christoph Pötzsch beschäftigt sich seit vielen Jahren 
[�<�*�����=%��%�<��*���P�<<�)�����><�*>��?���J[-
fangreich publiziert und sich speziell mit der Histo- 
rie Dresdens im 19. Jahrhundert beschäftigt.
Vortrag im Blasewitzer Gemeindehaus, 
Sebastian-Bach-Str. 13, 
Beginn: 19.00 Uhr. 
Der Eintritt ist frei. 
P���H��J�)�J)=��?�����)��'(�)*��H���
das Projekt „Licht an!“ - für eine neue 
Elektrik in der Heilig-Geist-Kirche.
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`,���	�	��q
���x�R�\	���
��	��
	�	�	���������	��
Heilig-Geist-Kirche: 31. Oktober

Nach Monaten der Planung, Arbeit und Vor-
freude soll es Ende Oktober endlich so weit 
=��)���)=���������Q����=<�!��%����;)�<�$��-
der ihre Türen - in neuem Licht! 
Die umfassende Erneuerung der Elektroinstallation 
ist abgeschlossen; die erneuerte Beleuchtung verleiht 
auch den Räumen neue Atmosphäre. Dieses Ereignis 
möchten wir gemeinsam feiern. 
���Y��%���>*�)�$���'���YJ��H������%��)�P��*�����;-
nung ein, am Reformationstag, 17.00 Uhr, in die Hei-
lig-Geist-Kirche Dresden-Blasewitz. 
�[���<<��(J)&<�*���P��*�����;)J)Q�=<��<���)�H�=<��-
cher Gottesdienst, begleitet von unserem Posaunen-
chor - ein Moment des Dankes für die gelungene Sa-
)���J)Q�J)*�*���)�J�)���Q��%�&��<�)��*���=������;-
net. 
Anschließend sind alle herzlich zum Empfang im Kir-
%��)=%��;���)Q��>*�)����<�J)=���[���%��<�&<�)�J)*�
Planer, den Handwerkern und vielen Unterstützerin-
nen und Unterstützern möchten wir auf das Erreich-
te anstoßen. 

Ein weiterer Programmpunkt bietet spannende Ein-
blicke in die neue Elektro- und Lichttechnik. Fach-
leute erläutern die moderne Lichtsteuerung und die 
überarbeiteten Kronleuchter - ergänzt durch kurze 
Live-Vorführungen. 
Im weiteren Verlauf laden wir zu einem geselligen 
���=>[[�)=��)�?�����^<��P��)�J)*�&���)�)�!�=<��%�-
keiten ein, zu gutem Gespräch bei stimmungsvoller 
Beleuchtung. 
Den festlichen Abschluss bilden eindrucksvolle Vi-
deoprojektionen unter dem Titel „Soirée - Sehen und 
'<>J)�)���Q�=<>�<�<��^)�_�>)Y�=&>���'^(��>��^;-
mann mit einer Klangkomposition von Ralf Müller 
�^;[>))�

Ein kleiner Hinweis zum Schluss.
P���?�����*�[�Q�^��)��>J(�^��&<�&>))��=�&J�YH��=<�Q�
noch zu Änderungen im Zeitplan kommen. Bitte be-
achten Sie deshalb die aktuellen Aushänge und Hin-
$��=���)�*�)�P^%��)��^��*�[��
���&<^?����#J[�#��<-
punkt des Redaktionsschlusses liegt der Bau im Zeit-
plan.

Heilig-Geist-Kirche im Sonnenlicht, Foto: Dr. Christoph Herbst
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Filmabend „Papst Franziskus: Ein Mann seines 
����	�x��(#�{�|	��	�


��=���
^&J[�)<>���[��^)�P�[�P�)*��=����
"��
wird zu einer persönlichen Reise mit Papst Franzis-
&J=��P����*���#J=%�>J����))�)��?�Q�Q)�)�*�[�F>(=<�
von Angesicht zu Angesicht. So entsteht ein Gespräch 
Y$�=%��)���[�J)*����[�$>��=<�)�'�))����*���P��<��
Papst Franziskus teilt seine Vision einer Kirche, die 
von tiefer Sorge um die Armen geprägt ist, spricht 
über Umweltfragen, soziale Gerechtigkeit und sein 
Engagement für 
Frieden an den 
Kriegsschauplät-
Y�)�*��=���P��<�
und zwischen den 
P��<����Q�^)�)��
Heute, im Rück-
blick, bringt uns 
dieser Film einen 
Mann näher, der 

\�	���	���	
��}��~����	�������	�
����
6. November

P����>*�)����Y��%����)�YJ[�Y$��<�)����;�)�
des neuen Freundeskreises für das Kon-
�(�^��&<���>=�$�<Y��P���[�%�<�)�*���J[-
H>)Q���%�����?��<�[�<�!^)��[>)*��))�)��)�
unserer Gemeinde zukunftsfähig gestalten und dafür 
��)���<Y$��&�YJ���)>)Y�����)���^Q�=<�=%��)�J)*�&��-
><���)��)<��=<�<YJ)Q�?��*�)��
����)>)Y�����)���<<����
die in Zukunft noch für diese Arbeit zur Verfügung 
stehen, werden absehbar weniger - daher suchen 
$���)�J��P�Q���$���*��=�=���H^�Q���%���F�^��&<��)�
#J&J)H<��)>)Y���<�J)*�Q�=<>�<�<�$��*�)�&>))��P�))�
Sie Interesse haben, melden Sie sich gern für das 
)�%�=<�����;�)�^*���H���*�)����>�<�$��<������)H^�-
[><�^)�)��?���*�)�)�?�)=<���)*�)��]��^*��^*���
unsere Homepage an. 
P���H��J�)�J)=��$�))�$�����������)-
schen für die Unterstützung dieses 
Projekts begeistern können! Das 
���;�)��)*�<��)�*���'�?>=<�>)��>%��
Straße 13 statt, Beginn ist 19.00 Uhr.


��������%#�{�|	��	�
"(#&&�)����?	����������
���	

Johannes Brahms: 
��
���	�����	���	��
	��

�+��
��
��U��������$���	��	����#�='

Marie Hänsel, Sopran
Clemens Heidrich, Bariton

Elbland Philharmonie Sachsen
Kantorei und Jugendchor

Leitung: Margret Leidenberger

Karten zu 25 €, ermäßigt 20 €, 
Jugendliche ab 16 Jahre, Auszubildende, Studierende: 12 € 

im Pfarramt und an den bekannten Vorverkaufsstellen.
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Bläsergottesdienst zur Jahreslosung: 9. November
"Prüft alles und behaltet das Gute!“, so lautet unsere 
Jahreslosung für 2025. Die Bläserinnen und Bläser 
des Posaunenchores und die Bläserschülerinnen 
und Bläserschüler der Musizierschule werden dazu 

lebte, was er predigte, und dem die Menschen aller 
��>J?�)=��%�<J)Q�)��>J=�>�����P��<�J)*�>J=�J)<��-
schiedlichsten Kulturen ihr Vertrauen schenkten.
In Zusammenarbeit mit dem Ökumenischen In-
formationszentrum Dresden laden wir herzlich zu 
diesem Filmabend ein. Gemeindehaus Sebastian-
Bach-Str. 13, Beginn: 19.00 Uhr.

Müllsammelaktion & Herbstputz im Toeplerpark: 
8. November
Unsere Umwelt 
ist ein Geschenk 
Gottes, das wir 
schützen und 
(��Q�)�=^���)��
P����*�����?��<=-
kreis „Nachhal-
tigkeit“, laden 
ein zu einer 
herbstlichen 
Müllsammelak-
tion im Toeplerpark in Tolkewitz und dem angrenzenden 
Altelbarm. Mit unserem regelmäßigen Müllsammeln im 
Gemeindegebiet wollen wir unsere Umgebung nicht nur 
sauberer, gesünder und schöner machen, sondern auch 
sichtbar ein Zeichen für den verantwortungsvollen Umgang 
[�<�*���'%��(HJ)Q�=�<Y�)��P����>*�)�'������Y��%����)��J)=�
dabei zu unterstützen, sehr gern auch gemeinsam mit Ihrer 
Familie oder Freunden!
���;(J)&<��
����������[��^�(���(>�&��)��^�&�$�<Y���^�(-
lerstraße 38.
!^)��[>)*�))�)�J)*�!^)��[>)*�)�*���V��J)*�"��!�>==��
=�)*���)Q��>*�)���[�]>�[�)���)�=��!^)��^?=��*>?���YJ�=��)�
Im Anschluss an das Müllsammeln bieten wir einen klei-
)�)��J=<>J=%��[�<�')>%&=�J)*���<��)&�)��P���[�%�<���
kann gern eine Kleinigkeit dazu beisteuern. Feste Schuhe, 
wetterfeste Kleidung und - falls vorhanden - Arbeitshand-
schuhe müssten bitte mitgebracht werden. Müllsäcke und 
eine kleine Auswahl an verschiedenen Arbeitshandschuhen 
stellen wir zur Verfügung. Die gefüllten Abfallsäcke werden 
von der Stadtreinigung Dresden abgeholt.
P���H��J�)�J)=�>JH�������Q�^���J)*�&���)�����H���))�)�J)*�
Helfer aus unserer Gemeinde und auch darüber hinaus. 
_����)>%��*�[��^<<^���)�*���'�%&���H��<�Q���^=���Q����)�'��
Kathrin Müller und Jana Zimmermann.
AK Nachhaltigkeit
Link zur Internetseite des AK Nachhaltigkeit:
https://www.kirchgemeinde-dresden-blasewitz.
de/gemeindeleben/ak-nachhaltigkeit/
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mit viel Musik und Texten einen 
Gottesdienst gestalten. Sie alle 
sind herzlich eingeladen, die Lie-
der kräftig mitzusingen. Versöh-
nungskirche, Beginn: 11.00 Uhr.

Martinsfest: 15. November*
In guter Tradition feiern wir wieder das Martinsfest 
rund um die Versöhnungskirche. Beginn: 16.00 Uhr 
mit anschließendem Martins-Umzug, Hörnchen zum 

Teilen, Feuerschalen, Stockbrot, Glühpunsch und 
Martinsliedersingen mit dem Posaunenchor.
*gefördert durch die Landeshauptstadt Dresden

Musical „Krach bei Bach“: 19. November
Johann Sebastian Bach ist zweifellos einer der 
bedeutendsten Komponisten. Er verbrachte einen 
Q�^��)������=��)�=���?�)=��)����(Y�Q��P���<>J%��)���)�
�)�*���#��<��^)��>%�=�P��&�)�>)�*�����^[>=&��%����
in den aufregenden Alltag mit den Thomanern und 
den immerwährenden Streit mit dem Rat der Stadt 

Leipzig. Rainer Bohm komponierte ein mitreißendes 
Musical mit Bach´scher und eigener Musik. Lassen 
Sie sich mitnehmen auf eine musikalische Zeitreise 
der besonderen Art.
Die Jugendlichen haben eine intensive Probenwoche 
in den Herbstferien absolviert. Das Ergebnis wollen 
wir im Konzert präsentieren. Es musizieren die Teil-
nehmenden der Musicalwoche und Instrumentalis-
ten unter der Leitung von Kantorin Leidenberger.
Versöhnungskirche, Beginn: 17.00 Uhr. Eintritt frei, 
Unkostenbeitrag erbeten.

{���	�������R��	��%%#�{�|	��	�
Es gibt Fragen, denen 
stehen wir sprachlos 
Q�Q�)�?����P���&�))�)�
wir gute Antworten ent-
wickeln und ins Han-
*��)��)*�)���^�*�)�]J)<�$>Q<�*�)�'��?=<���=J%���
Bewegende nordische Chormusik, die zum Nachden-
ken einlädt. Eintritt frei, Spenden erbeten. Varmt 
välkomna! Heilig-Geist-Kirche, Beginn: 19.00 Uhr.
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Musikalischer Advent für Familien: 30. November
Einen musikalischen Auftakt zum Advent gestalten 
die Kurrende und die Evangelische Musizierschule 

��=*�)��P����>*�)�?�=^)*��=�_>[����)�[�<�!�)*��)�
ein, gemeinsam mit der Kurrende und vielen Instru-
mentalisten sich singend auf den Advent einzustim-
men. Zum Mitsingen gibt es reichlich Gelegenheit. 
�J%��)�J���*��)<=���*���$��*�)���&��)Q�)��P���
freuen uns auf Sie!

Versöhnungskirche, Beginn: 16.00 Uhr. Eintritt frei.

Ewigkeitssonntag: 23. November
Am Ewigkeitssonntag gedenken wir 
in den Gottesdiensten in unseren drei 
Kirchen und auf unseren Friedhöfen 
der Verstorbenen des vergangenen 
Kirchenjahres. Im Anschluss an den 
Gottesdienst in der Versöhnungs-
kirche - gegen 11 Uhr - gestaltet der 
Posaunenchor der Versöhnungskirche 
eine Bläsermusik auf dem Striese-
ner Friedhof vor der Kapelle und am 
Hochkreuz. 
�[�
����������)*�<�*����)*>%�<�H���
den Striesener Friedhof in der Versöh-
nungskirche mit Pfarrer Benjamin Hecker statt. 
Bitte beachten Sie auch die aktuellen Informationen auf der 
P�?=�<��J)*�*����J=��)Q���)�J)=���)�'%�>J&�=<�)�

Besinnungstag zum Beginn der Adventszeit - 
`
����	������������	�������������������x��
29. November

Unter dem Motto „Schauen und lauschen auf das, 
was naht“ laden wir Sie ein, an diesem Tag aus dem 
Trubel des Alltags heraus in die Stille einzukehren - 
im Schweigen und im Meditieren, im Gebet und in 
der gemeinsamen Feier des Heiligen Abendmahls. 
P����>*�)�'�����)��=�%��Q�[��)=>[�
in der Stille für Gottes Stimme 
zwischen den vielen Stimmen der 
P��<�YJ��;)�)��P�))�*�����Q�)��
Stimme schweigt, wird der Klang 
des „Ganz Anderen“ hörbar. 
P���H��J�)�J)=�>JH�*>=�Q�[��)-
same Innehalten zum beginnenden Advent in der 
�����Q����=<�!��%���������
���������
Um für das Mittagessen planen zu können, bitten 
$���J[���)���)[��*J)Q�?�=�YJ[����

���?���J)=���
Pfarramt Sebastian-Bach-Str. 13 (pfarramt@kirchge-
[��)*��*��=*�)�?�>=�$�<Y�*��^*�����	
��
����
���
Eine spontane Teilnahme ist auch möglich. 
Es grüßen Sie freundlich Ihre Pfarrerin Anke Arnold 
und Ulrike Bauer, Geistliche Begleiterin.
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„Bald ist Niklausabend da..." - Sächsische und an-
dere Variationen zum Advent: 1. Dezember

P����>*�)�'������Y��%����)�YJ���)�[�?�=^)*���)�
Abend am Montag, dem 1. Dezember, um 19.30 Uhr 
in der Versöhnungskirche Dresden. 
Schauspieler Tom Pauls, 
vielen vertraut als wort-
gewandter Interpret säch-
sischer Lebensart, gestal-
tet gemeinsam mit Pfarrer 
i.R. Joachim Zirkler einen 
stimmungsvollen Abend 
- mit heiteren und nach-
denklichen Texten sowie 
sächsischen Geschichten. 
Für musikalischen Glanz 
sorgt niemand anders als 
Martin Schmeding. Der 
frühere Kreuzorganist und jetzige Leipziger Musik-
professor versteht es, die Orgel auf unnachahmliche 
P��=��YJ[�!��)Q�)�YJ�?��)Q�)�
'��)��F��[�����H����<��*��=�=�_^�[><�������)�*���
Kreuzkirche und erfreute sich über Jahre großer Be-
liebtheit. Nach einer pandemiebedingten Unterbre-
chung kehrt das ursprüngliche Trio nun zurück - mit 
einer Mischung aus feinsinnigem Humor, Impulsen 
YJ[��*��)<�J)*�[J=�&>��=%�����J>��<�<�
Eintritt: 25 €, ermäßigt 20 €. Der Vorverkauf be-
ginnt am 15. September 2025 im Pfarramt.

�������=�*��=�=���)��Y>?�)*=�&^[[<�YJ�Q���%��)�
Teilen zwei Projekten zugute: 
- der Sanierung des Grabes von Hermann Krone  
   (1827-1916) auf dem Trinitatisfriedhof, einem der  
   bedeutendsten Fotografen des 19. Jahrhunderts 
   und Gründer des Historischen Lehrmuseums für 
   Photographie in Dresden, und
- der Erneuerung der Heizungsanlage unserer Ver- 
   söhnungskirche.

Foto: Robert Jentzsch

*���	������3
Mit dem Beginn eines neuen 
Studiums hat Anna Müller ihr 
Amt im Kirchenvorstand nie-
dergelegt. Damit endet (vorerst) 
ein Kapitel ihres Engagements 
in unserer Kirchgemeinde 
Dresden-Blasewitz. Mindestens 
=��<���
���><��))>�J)=�����-
meindeleben intensiv mitge-
staltet, besonders in der Arbeit 
mit Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen. Ob bei Freizeiten, 
in der Koordination von Eh-
renamtlichen oder im Gemein-
dejugendkonvent - sie brachte 
stets viel Herz, Klarheit und 
Verantwortung mit ein. Auch 
im Kirchenvorstand, dem sie seit Frühjahr 2023 angehörte, 
$>��=�����)��Q�=%��<Y<��'<�[[���������)=><Y��������;�)���<�
und ihre Ideen haben unser Miteinander bereichert. 
Liebe Anna, wir danken dir von Herzen und wünschen dir 
für deinen neuen Lebensabschnitt alles Gute, viel Kraft und 
Gottes Segen!                                             Der Kirchenvorstand



Forum Gemeinde 

20

Grabengel von Selmar Werner (1864-1953) auf 
dem Johannisfriedhof
Scheint die Vormittagsson-
ne, leuchtet der imposante En-
gel aus Laaser Marmor zwi-
schen anderen Grabmalen her-
�^������?��)*�<�=�%��>JH�*�[�
Johannisfriedhof in Dresden-
Tolkewitz. Im vergangenen 
Jahr wurde das Grabmal um-
fassend restauriert und zeigt 
sich nun in seiner Schönheit. 
In Auftrag gegeben wurde der 
Grabmalengel vom Dresd-
ner Kaufmann Karl Bethe. Ge-
=%�>;�)��><�*���_�QJ��*������*-
�>J���'��[>��P��)����
"���
1953), ein Schüler von Robert 
Diez, ab 1906 selbst Profes-
sor an der Dresdner Kunstakademie. Der Künstler ist den 
Besuchern der Versöhnungskirche bekannt durch seine Fi-
gurengruppe, die am Brunnen im „Ehrenhof“ vor der Kir-
che steht zur Erinnerung an die Leiden der Menschen im 1. 

Neu berufen in den Kirchenvorstand: 
Mandy Weigel
Auch unser Kirchenvorstand 
hat Zuwachs bekommen. 
Nachdem Anna Müller ihr 
Mandat aufgrund eines begon-
nenen Studiums niedergelegt 
�><��&^))<���>)*��P��Q���>�=�
neue Kirchvorsteherin berufen 
werden. Im Gottesdienst am 15. 
Juni 2025 wurde sie in der Ver-
söhnungskirche feierlich in ihr 
Amt eingeführt. Auf unsere Bit-
te hin, sich den Leserinnen und 
Lesern der Kirchennachrichten 
kurz vorzustellen, zu erzählen, 
worauf sie sich freut und was sie einbringen möchte, hat 
_�>J�P��Q�����)�(>>��(��=�)��%���#����)��?���=�%�����H>==<�
Ich bin gebürtige Schwarzenbergerin, bin im kirchlichen 
Umfeld einer wunderschönen Barockkirche mit großartiger 
Kirchenmusik und engagierter Jugendarbeit am Ende der 
DDR aufgewachsen. Nach vielen Jahren in Leipzig beinahe 
ohne kirchliches Leben habe ich vor allem im Chor der Ver-
söhnungskirche und in der Gemeinde wieder eine kirchliche 
Heimat gefunden. Auch im Kirchenvorstand war ich bereits 
=%�^)���)[>������J��%���>?���%��YJ��<Y<�H���*���!��%��)Y��-
tung „DER SONNTAG“ gearbeitet und bin seitdem mit vie-
len überregionalen Kirchenthemen verbunden. Seit Januar 
2025 leite ich die neue Geschäftsstelle der Regionalen Un-
abhängigen Aufarbeitungskommission in Dresden, die sexu-
ellen Missbrauch in der Landeskirche aufarbeitet.
Ich freue mich auf: im Team das Gemeindeleben mitzuge-
=<>�<�)��J)=����!��%�Q�[��)*���<�H���*���#J&J)H<�YJ�[>-
%��)��P>=��%����)?��)Q�)�[�%�<����%��=%�>J���$^��%��Q�-
braucht werde.
P���H��J�)�J)=�=�����*>==��>)*��P��Q���?����<��=<���[�
Kirchenvorstand mitzuarbeiten und wünschen ihr für die 
gemeinsame Arbeit in der Leitung unserer Gemeinde Gottes 
reichen Segen und gute Erfahrungen!    Der Kirchenvorstand
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P��<&���Q��
�����>?[>��)Q���)�[[<��?�)=^�*�����>J��Q�-
fühle seiner Betrachter auf und vermittelt ihnen Trost. Ei-
ne ruhige Kraft geht von ihm aus. Als Symbol des Himmels 
vermag er Gedanken an Auferstehung und ewiges Leben 
zu wecken. Er vermittelt Geistiges durch die dargestellten 
Emotionen, die er den Betrachtern zeigt. Trauernde können 
=�%�����=<>)*�)�H����)���JH�*�[��^�>))�=H���*�^H�?��)*�)�
=�%��)>%�Q�$��=�)�Y��)�$��<������>?[>����^)�'��[>��P��-
ner, zu denen auch das Grabmal Gukassian an der Hauptal-
lee gehört. Kunsthistorisch betrachtet ist der Engel ein schö-
nes Beispiel für den Übergang künstlerischer Formen vom 
Historismus hin zur klassischen Moderne. Er erinnert in 
seiner Entstehungszeit um 1908 noch an vertraute histori-
sche Darstellungsweisen, ist aber zugleich gerundet, geglät-
tet und reduziert auf wesentliche Ausdrucksformen. Sehens-
wert ist auch die Metalltür in der niedrigen Einfassungs-
mauer des Grabes mit ihren ornamentalen Schwüngen. 
P���*�)��)Q���?�=J%��)�[�%�<������=<��<��[���>?H��*�������������������������������������������������������������������������
Friedburg Gerlach

Herzlich willkommen: Henriette Henßchen und 
Maddy Manzke
P���?�Q����)��)�J)=�������[��)*�����Y��%��Y$���)�J����<-
arbeiterinnen in der Gemeindepädagogik: Henriette Henß-
chen und Maddy Manzke. Sie arbeiten bei uns seit dem 15. 
Mai und seit dem 1. August - und das freut uns sehr. 

Henriette Henßchen stellt sich mit folgen-
den Zeilen vor:
�P���?�)��%����%��?�)��J<<�������H�>J��
Freundin, Tochter, Schwester, Christin, 
����)>[<��%����P>)*���J=<�Q���'<�>)*-
urlauberin, Gitarrenanfängerin und seit 
Mitte Mai auch Gemeindepädagogin in 
eurer Kirchgemeinde. Für die Dauer von 
zwei Jahren arbeite ich im Projekt „Konzeptentwicklung 
Gemeindepädagogik und Ehrenamtsmanagement“. Das 
bedeutet, ich möchte euch kennenlernen und eure Um-
gebung erkunden, Ziele erarbeiten und Veränderungen 
vorschlagen. Über Beteiligung in diesem Prozess freue ich 
mich sehr. Ganz praktisch wirke ich bei der Begleitung vom 
Kindergottesdienstteam, bei Familiengottesdiensten und 
anderen Veranstaltungen mit. Ich bin gespannt zu erfah-
ren, wer ihr seid bzw. wer Sie sind. “

Maddy Manzke schreibt:
„Hallihallo!
Ich bin Maddy, 23 Jahre jung und seit 
dem 1. August eure neue Gemeindepäd-
agogin. Frisch aus dem Studium bin ich 
total happy, ein Teil dieser wundervollen 
Gemeinde sein zu dürfen. Aber wer bin 
�%����Q�)<��%����%��?�)���)��H�����%���J)*�
meistens gut gelaunte Person, die alles 
liebt was gelb, eine Diskokugel oder einfach grundsätzlich 
bunt und positiv ist. Ich mag Musik, Frühling, die Natur 
und Lavendelfelder (letzteres steht als Urlaubsziel jedoch 
noch aus). Ich bin super motiviert euch kennenzulernen 
und in der Gemeinde die Arbeit mit Kindern und Familien 
YJ�Q�=<>�<�)��=^$���P�)=%���J)*���*��H)�==��J[YJ=�<Y�)��
Ich könnte noch ganz viel hier schreiben, aber am besten 
lernt ihr mich und ich euch einfach kennen und wir gestal-
ten das Gemeindeleben gemeinsam. Ich freu mich auf euch!                                                
Liebe Grüße, Eure Maddy“
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Aus Gründen des Datenschutzes wird der Text auf dieser
Seite der Kirchennachrichten in der Online-Version nicht
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